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Erlauterungen zur Planung 2025

1. Erfolgsplan

Die Umsatzerldse sinken im Vergleich zum Vorjahr, da zum einen einige Projekteinnahmen
nicht mehr von der Stadt Neumiinster gegen Rechnungsstellung abgerechnet, sondern
Uber den Verlustausgleich abgebildet werden oder entfallen (Leerstandsmanagement).
Ebenso steigen die Umsatzerlose im Bereich der Vermietung aufgrund einer hoheren Aus-
lastungsprognose fiir das LOG-IN Griinderzentrum.

Der Materialaufwand steigt im Vergleich, da Kostensteigerungen im LOG-IN Griinderzent-
rum zu erwarten sind, die u. a. auf direkte erh6hte Energiekosten oder indirekte bei Dienst-
leister:innen zurtickzufiihren sind. Ebenso steigt der Aufwand fiir Beratung / Projekte auf-
grund der Projekte fiir Fachkrafte- und Energiethemen (bspw. Moin Fachkraftesicherung)
sowie Standortmarketing (Clean Energy Valley S.-H.).

Die Personalkosten steigen im Vergleich zu denen des Vorjahres.

Die Gehalter des verbleibenden Personals wurden mit individuellen Gehaltssteigerungen
beriicksichtigt. Aullerdem soll die Nachfolgeregelung fiir den Leiter Immobilienservice ein-
geleitet werden.

Die Abschreibungskosten entwickeln sich Gber den Planwerten des Vorjahres.

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen steigen im Vergleich zum Vorjahr im Wesentli-
chen aufgrund allgemeiner Kostensteigerungen in allen Sparten sowie erhdhter Beitrags-,
Reise- und Beratungskosten bei Projekten und im Standortmarketing.

2, Spartenentwicklung

Die heute vorgelegte Planung fiir das Wirtschaftsjahr 2025 schliel3t mit folgendem Er-
gebnis flir geplante Verlustiibernahmen ab:
2025 =-680.205,80 Euro

Die Trennungsrechnung wurde aufgrund beihilferechtlicher Anforderungen aufgestellt.
Flr einige Sparten werden kostendeckende Erlose erzielt. Einige Leistungen werden dem
Verlustausgleich brutto zugerechnet, da die gesetzliche Mehrwertsteuer in Héhe von
17.436,92 Euro zu entrichten ist.

2025 =680.205,50 Euro +17.436,93 Euro =697.642,72 Euro

Die Werte fiir 2025 liegen um 121.032,12 € hoher als im Vorjahr, wesentlich durch erhohte
Kosten flir Standortmarketingaktivitaten, Projekte und Kostenanpassungen in verschiede-
nen Positionen zurlickzufihren:

2024 =-559.173,69 Euro
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2.1 Verwaltung
Die Personalkosten beinhalten individuelle Anpassungen.
Die Abschreibungen wurden auf Basis der Entwicklung des Anlagevermogens be-
ricksichtigt und beinhalten Neuanschaffungen.

2.2 Unternehmen ansiedeln

2.2.1 Beratung und Vermittlung von Gewerbeflachen

Dieser Bereich umfasst im Wesentlichen die Beratung zur Standortwahl sowie die
Vermittlung und Vermarktung von Gewerbeflachen. Ebenso begleiten wir Unterneh-
men wahrend des gesamten Ansiedlungsprozesses.

Im Jahr 2025 wird der Fokus weiterhin auf der Vermarktung stadtischer Gewerbefla-
chen liegen. Zudem unterstiitzen wir die Entwicklung interkommunaler und privater
Gewerbeflachen aus dem bestehenden Portfolio.

Die Personalkosten erhohen sich aufgrund der Nachfolgeregelung fiir den Leiter des
Immobilienservices, die durch den anstehenden Ruhestand erforderlich wird.

Trotz einer weiterhin hohen Nachfrage von lokalen und externen Unternehmen, ein-
schlie3lich Erweiterungspldanen auf bestehenden Firmengelanden, bleibt die Erfolgs-
quote derzeit niedrig. Dies liegt vor allem an der begrenzten Flachenverfligbarkeit
sowie an der Unsicherheit in Investitionsentscheidungen aufgrund der globalen und
regionalen Marktlage. Die Sicherung von Standorten fiir geplante Projekte wird je-
doch weiterhin vorangetrieben.

Der Planungsdialog in der KielRegion vereint regionale Akteure aus der Wirtschafts-
forderung und den Planungsstellen, um die Region als gemeinsamen Wirtschafts-
raum weiterzuentwickeln. Die Arbeitsgruppe konzentriert sich auf die aktive Férde-
rung und Vermarktung regionalbedeutsamer Gewerbeflachen. Ziel ist es, den Pro-
zess der nachhaltigen Entwicklung, ErschlieBung und Vermarktung dieser Flachen zu
initiieren. Darliber hinaus sollen Gebietsprofile fiir Teilrdume entwickelt und die
Stadte sowie Gemeinden zur Bereitstellung von Gewerbeflachen motiviert werden.
Der Planungsdialog fungiert auch als Ansprechpartner fiir die Landesregierung und
intensiviert das gemeinsame Auftreten zur Starkung des regionalen Profils.

Die Facharbeitsgruppe (FAG) Wirtschaft der Metropolregion Hamburg diskutiert wirt-
schaftsrelevante Themen, identifiziert Probleme und erarbeitet Losungsvorschlage.
Sie fungiert als Austauschplattform, unterstiitzt Projekte wie die Gewerbeflachenent-
wicklung und stellt Ubersichten zu Clusterinitiativen bereit. Ziel ist es, die Wettbe-
werbsfahigkeit der Region zu starken und landeriibergreifende Kooperationen zu
fordern. Wichtige Projekte umfassen das Gewerbeflachenkonzept GEFEK Il und das
Online-Informationssystem GEFIS II, die der Vermarktung von Gewerbeflachen und
der Starkung der Region als Wirtschaftsstandort dienen. Ein jahrlicher Monitoringbe-
richt unterstiitzt die nachhaltige Flachenentwicklung.
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2.2.2 Begleitung im Unternehmensgriindungsprozess

2.2.2.1 Griindungsberatung
Grindungsberatung erfolgt fir Griinder:innen im Voll- oder Teilerwerb bei Interesse
an der Anmietung von Raumlichkeiten im LOG-IN Griinderzentrum.

2.2.2.2 LOG-IN Griinderzentrum

Flr das LOG-IN Griinderzentrum wird im Jahr 2025 eine leicht héhere Auslastung er-
wartet, die sowohl zu einem Anstieg der Mieteinnahmen als auch zu héheren Erlosen
bei den Nebenkosten flihren wird.

Die Mieteinnahmen wurden jedoch mit einem Sicherheitsabschlag von 6,67 % auf
die prognostizierten Vermietungserldse kalkuliert. Gleichzeitig wurde der Warenein-
satz flir die Vermietung angepasst, um Kostensteigerungen in verschiedenen Berei-
chen sowie Leerstands-bedingte Nebenkosten zu berlicksichtigen, die zulasten des
LOG-IN Griinderzentrums gehen.

Das Projekt connectSHub, geférdert vom Verein Nordzentren e. V., hat zum Ziel, Un-
ternehmen in Schleswig-Holstein zusammenzubringen, die bereits nachhaltige Prak-
tiken verfolgen oder diesen Weg einschlagen méchten. Unser Fokus liegt darauf, die
unternehmerische Nachhaltigkeit in der Region zu starken, indem wir ein aktives
Netzwerk aufbauen, das Bedarfe erkennt und passende Losungen bietet. Auch Mit-
glieder des Vereins, die nicht direkt am Projekt teilnehmen, wie etwa die Wirtschafts-
agentur Neumiinster GmbH mit dem LOG-IN Griinderzentrum, profitieren durch die
Zahlung eines erhohten Beitrags von den erarbeiteten Ergebnissen.

Die StartUp Challenge SH ist ein Griindungswettbewerb der Fachhochschule Kiel fiir
Schiler:innen in Schleswig-Holstein. Im Rahmen der Entrepreneurship-Education
richtet sich der Wettbewerb an berufliche Schulen, regionale Berufsbildungszentren
sowie alle weiterflihrenden Schulen mit Interesse an Griindungsthemen. Teilnehmen
konnen Schiiler:innen ab der 11. Klasse. Die Challenge kann in den regularen Unter-
richt integriert werden, da samtliche Materialien praxiserprobt sind. Die Bewertung
erfolgt durch externe Partner wie uns, namlich als Jury-Mitglied in Neum{inster als
auch in der Jury beim Landesentscheid.

GATEWAY49 ist ein Start-up-Accelerator, der jahrlich bis zu 15 Griindungsteams
durch ein 9-monatiges Coaching- und Mentoring-Programm bis zur Marktreife be-
gleitet. In Neuminster wird das Programm durch finanzielle Beitrage der Stadtwerke
Neumdinster und der Sparkasse Stidholstein ermdglicht. Fiir die Nutzung von Cowor-
king-Raumen werden Mieterldse erzielt.

2.3 Standortmarketing

Im Jahr 2008 griindete Neumiinster gemeinsam mit fiinf weiteren Kommunen das
Netzwerk NORDGATE. Dieses Netzwerk umfasst die Stadte Bad Bramstedt, Kaltenkir-
chen, Henstedt-Ulzburg, Quickborn, Norderstedt und Neumiinster und bietet ent-
lang der A7 kommunale Gewerbeflachen mit direkter Anbindung an den Hamburg
Airport und den Hamburger Hafen.
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Die enge Zusammenarbeit der Partnerkommunen ermdglicht eine effiziente Betreu-
ung von Unternehmen, die von der Flachensuche bis zur weiteren Unterstiitzung
nach Vertragsabschluss reicht. Kurze Wege zu den Behérden sorgen fiir einen rei-
bungslosen Ablauf, wahrend die Unternehmen von Synergien innerhalb des Netz-
werks profitieren.

Das Clean Energy Valley Schleswig-Holstein umfasst die Region entlang der West-
Ost-Achse von Brunsblittel tiber Heide, Rendsburg und Kiel bis nach Neum{inster.
Diese Region bietet durch ihre infrastrukturellen Voraussetzungen Potenzial fiir eine
nachhaltige Energie- und Industrieentwicklung. Ziel des Clean Energy Valley Schles-
wig-Holstein ist es, Unternehmen von auBerhalb des Landes in dieser Region anzu-
siedeln. Im Fokus stehen dabei Unternehmen, die einen Bezug zur Energiewende ha-
ben, energieintensive Betriebe sowie Unternehmen, die einen wesentlichen Beitrag
zur integrierten Energiewende leisten kdnnen.

Um dieses Ziel zu erreichen, arbeiten die Partner in den vier Bereichen Vertrieb und
Ansiedlung, Infrastruktur, Vernetzung sowie Kommunikation eng zusammen.

Die Wirtschaftsagentur Neumiuinster nimmt mit einem Gaststatus an den Aktivitaten
des Verbands der Wirtschaftsforderungen in Schleswig-Holstein (VdW.SH) teil. Der
VdW.SH verfolgt das Ziel, die Interessen seiner Mitglieder gegentiber Land, Bund, EU
sowie weiteren Organisationen zu vertreten und die wirtschaftlichen Rahmenbedin-
gungen fir die Wirtschaftsforderungen in Schleswig-Holstein zu verbessern. Zu den
Schwerpunkten der Verbandsarbeit gehoren die Flachenentwicklung fir Gewerbe
und Industrie, die Verbesserung der Verkehrs- und Infrastruktur, das Standortmarke-
ting sowie die Forderung von Innovationen und Fachkraften.

Obwohl der Beitritt aufgrund einer Einschatzung des Fachdienstes Recht der Stadt
Neumdinster bislang nicht erfolgen konnte, arbeiten wir aktiv an einer Losung in Ab-
stimmung mit dem Vereinsvorstand, um eine starkere Integration in die Verbandsta-
tigkeiten zu ermdglichen.

Die Wirtschaftsforderungseinrichtungen der Metropolregion Hamburg haben sich
zusammengeschlossen, um die Wettbewerbsfahigkeit der Region zu starken und die
Ansiedlung sowie den Erhalt von Unternehmen zu férdern. Im Rahmen ihrer Zusam-
menarbeit arbeiten sie eng im Wirtschaftsforderungsrat zusammen, der einen regel-
maligen Austausch sowie die Koordination gemeinsamer MarketingmafRnahmen
und Projekte ermdglicht. Die Partner konzentrieren sich darauf, eine optimale Be-
treuung der Unternehmen zu gewahrleisten und Informationen tber Standortanfra-
gen und Fordermaoglichkeiten auszutauschen. Darliber hinaus streben sie an, Veran-
staltungen und Marketingaktivitaten so zu gestalten, dass sie den Bediirfnissen aller
Partner gerecht werden und eine breite Teilnahme ermdéglichen. Diese Kooperation
zielt darauf ab, die wirtschaftliche Basis der Metropolregion nachhaltig zu entwi-
ckeln.

2.4 Bestandspflege
2.4.1 Leerstandsmanagement fiir die Innenstadt in Neumiinster

Die Wirtschaftsagentur ist von der Stadt Neum{inster fur die Durchfiihrung des
Leerstandsmanagements fiir die Innenstadt Neumdinsters beauftragt und erhalt

Seite 5 von 12



Fordermittel aus dem Innenstadtprogramm, welche von der Stadt Neumiinster an
die Wirtschaftsagentur weitergegeben werden. Das Vorhaben wird seit dem
01.01.2023 bis zum 31.12.2024 durchgefiihrt. Eine Fortflihrung des Projektes durch
die Wirtschaftsagentur Neumdinster ist nicht vorgesehen.

2.4.2 Fachkrafte-Projekte

Das Projekt "Moin Fachkrafte" der KielRegion und Neumdinster zielt darauf ab, Fach-
krafte fur die Branchen Gesundheit und erneuerbare Energien in Schleswig-Hol-
stein zu gewinnen. Es umfasst MalBnahmen wie den Aufbau spezialisierter Online-
Plattformen zur Vermittlung von Bewerbungen, E-Sports-Events zur Fachkraftebin-
dung, ein Botschafterprogramm zur Integration neuer Arbeitskrafte und eine Platt-
form fiir Studienabschlussarbeiten. Das Projekt lauft seit Februar 2024 bis Juni 2026
und wird durch das Ministerium fir Wirtschaft des Landes Schleswig-Holstein ge-
fordert.

Das Projekt ,INQA-Coaching” in Zusammenarbeit mit der KielRegion und regiona-
len Wirtschaftsforderungen lauft seit Februar 2023 bis Dezember 2027. Es zielt da-
rauf ab, kleine und mittlere Unternehmen (KMU) bei einer mitarbeiterorientierten
und zukunftsfahigen Personalpolitik zu unterstitzen und ihre Innovationsfahigkeit
zu fordern.

Das Projekt ,FachkrafteOffensive 2.0” dient der Umsetzung und Weiterentwicklung
von Handlungsempfehlungen zur Fachkraftesicherung. Es lauft seit Januar 2023 bis
September 2025.

Die Praktikumsborse KielRegion und Neumdinster ist eine kostenlose Plattform zur
Vermittlung von Praktikumsplatzen. Schiiler:innen kénnen in der Region nach Prak-
tika suchen und sich direkt bewerben, wahrend Unternehmen ihre Angebote Uiber
die Plattform verwalten konnen. (Die Seite ist noch im Aufbau.)

Laufzeit des Projektes ist von 2024 bis 2026.

2.4.3 Energie-Projekte

Die Vereinbarung zur Fortflihrung der "Netzwerkagentur Erneuerbare Energie
Schleswig-Holstein (EE.SH)" bestatigt die Weiterflihrung der Aktivitaten nach Ablauf
der Projektforderung. Ziele sind die Unterstiitzung der Ansiedlung und Vernetzung
von Unternehmen der Energiebranche, die Férderung von Innovation und Fach-
kraftesicherung, sowie die Begleitung der Energiewende. Die beteiligten Wirt-
schaftsférderungen wollen durch gemeinsame Veranstaltungen, Offentlichkeitsar-
beit und strategische Zusammenarbeit die Strukturen in Schleswig-Holstein lang-
fristig starken und die regionale Energiewende voranbringen.

Das Future Fuels Cluster versteht das Thema ,Antriebe” nicht nur technisch. Die Ar-
beitsgruppe bestehend aus Unternehmen und Verbanden der Logistik beriihrt
auch andere gesellschaftliche Teilbereiche und unterstiitzt die Wirtschaft durch
Events, Workshops und Vernetzung, die Politik durch Beratung, Gesprache, Events ,
andere Netzwerke durch permanenten Austausch, Offentlichkeit durch Sensibilisie-
rung flir das Thema. Das Future Fuels Cluster starkt die Wettbewerbsfahigkeit unse-
rer Unternehmen und Standorte. Konkret geht es uns darum, die Moglichkeiten
und die Kompetenzen der Region in den Unternehmen zu nutzen, um Produkte,
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Dienstleistungen und Technologien zu ermdglichen bzw. zu beférdern. Die Arbeits-
gruppe organisiert u. a. jahrlich ein Event anlasslich des bundesweiten ,Tag der Lo-
gistik’ mit inzwischen rund 170 Teilnehmer:innen.

3. Chancen und Risiken

Der vom Land Schleswig-Holstein geférderte Umbau der Wirtschaft hin zu einer nachhalti-
gen Nutzung von Wind-, Wasser- und Solarenergie bietet erhebliche Chancen fiir das Land.
Dieser Wandel konnte die Region als fuhrenden Technologie- und Produktionsstandort
etablieren, da Schleswig-Holstein im europaischen Vergleich besonders gut aufgestellt ist.

Seit der Griindung der Wirtschaftsagentur sind zusatzliche Aufgaben hinzugekommen, wie
etwa NORDGATE, die Metropolregion Hamburg und das Clean Energy Valley SH. Die Star-
ken Schleswig-Holsteins im Bereich Erneuerbare Energien schaffen Potenziale fiir beste-
hende Unternehmen und Neuansiedlungen.

Fir die Planung 2025 wurde ein Risikoabschlag von 6,67 % bei den Mieterlésen berlick-
sichtigt.

Die Gesellschaft plant fiir das Jahr 2025 einen Verlust in Hohe von circa 680.205,80 €
+17.436,93 Euro = 697.642,72 Euro

Hauptziel der Wirtschaftsforderung ist die Generierung von Gewerbesteuereinnahmen fiir
die Stadt und die Sicherung und Entwicklung und Attraktivitatssteigerung der Arbeits-
platze Beschaftigter in Unternehmen am Standort Neumiinster. Wirtschaftsforderungsauf-
gaben sind in unserer Wirtschaftsordnung nicht direkt kostendeckend, so dass aufgaben-
bedingt auch kiinftig zunachst Verluste anfallen werden. Kosten-/Nutzenrelationen sind
objektiv nur schwer und mit hohem Aufwand nachvollziehbar, allerdings bundesweit der
Sache nach positiv bekannt. Die Verwaltung der Stadt kann den ihnen bekannten Kosten
den wirtschaftlichen Nutzen aus Grundstlicksverkaufen, Gewerbesteuereinnahmen, ALG-
[I-Kosten-Reduzierung und Zuzug neuer Blirger:iinnen/Mitarbeiter:innen teilweise zuord-
nen und erkennen. Die Verlustiibernahme durch die Stadt Neumiinster als Eigentiimerin
ist von evidenter Bedeutung fiir die Wirtschaftsagentur.
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Zusammenstellung der Ergebnisse

1. Es betragen

1. im Erfolgsplan

1. dieErtrage

303.424,49

2. die Aufwendungen

3. der Jahresgewinn

’

4. der Jahresverlust

697.642,72

2. im Finanzplan

1. die Einnahmen

0,00

2. die Ausgaben

14.000,00

2. Es werden festgesetzt

1. der Gesamtbetrag der Kredite fiir Investitionen und Investi-
tionsforderungsmafBnahmen auf

2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermachtigungen auf

’

3. der Hochstbetrag der Kassenkredite auf

150.000,00
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Erfolgsplan

Nr. |Bezeichnung Ist 2022 Ist 2023 Plan 2024 Plan 2025 Plan 2026 Plan 2027 Plan 2028 Plan 2029 Plan 2030
1. |[Umsatzerldse 286.965,83| 326.409,99( 368.068,79( 303.424,49| 304.371,92| 292.005,36| 289.929,89| 289.563,90| 289.563,90
2. [Andere aktivierte Eigenleistungen
3. |Sonstige betriebliche Ertrage

Materialaufwand

Aufwendungen fur Roh-, Hilfs- und
4. |Betriebsstoffe -192.550,47| -208.501,03| -215.142,53| -251.586,29| -245.591,77| -234.812,64| -236.260,49| -232.615,99| -232.615,99
5. |Personalaufwand -364.256,37| 416.315,87| -446.342,75| -459.336,69| 440.899,85| 423.245,58| 413.982,33| 425.787,94| 425.787,94

Abschreibungen

auf immaterielle Vermégensgegenstande des

Anlagevermdgens und Sachanlagen nach
6. |§253 Abs. 2 Satz 1 des HGB -25.889,87 -26.530,62| -17.566,20| -22.804,00( -22.804,00| -22.804,00| -22.804,00( -22.804,00| -22.804,00
7. [Sonstige betriebliche Aufwendungen -137.894,17| -138.445,15| -238.831,18| -240.543,51| -254.618,51| -281.948,81| -287.456,19| -285.037,75| -285.037,75
8. [Sonstige Zinsen und &hnliche Ertrége
9. [Zinsen und sonstige Aufwendungen 0,00 -167,88 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
10. |Sonstige neutrale Ertrage und Aufwendungen 9.239,22 11.543,46 2.727,60 2.727,60 2.727,60 2.727,60 2.727,60 2.727,60 2.727,60
11. |Sonstige Steuern 0,00 0,00| -12.087,41( -12.087,41| -12.087,41| -12.087,41| -12.087,41( -12.087,41| -12.087,41
12. |Jahresgewinn/-verlust -425.141,07| -453.124,13| -559.173,69| -680.205,80| -668.902,02| -680.165,49| -679.932,93| -686.041,60| -686.041,60
13. [Jahresgewinn/-verlust inkl. Mwst-Zurechnung -565.108,81| 697.642,72| 684.115,25| 693.119,69| -692.790,34| -698.191,15| -698.191,15
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Sparteniibersicht Summen Verwaltung Unternehmen ansiedeln Bestandspflege
Plan 2024 Plan 2025 Plan 2024 Plan 2025 Plan 2024 Plan 2025 Plan 2024 Plan 2025

Materialaufwand 215.142,53 € - 251.586,29 € - £ - £€]- 177.893,94 € - 179.775,48 € - £ - £
Bezug von Fremden - £ - €
Bezug von Betriebszweigen - £ - £
Personalaufwand 446.342,75 € - 459.336,69 € 131.406,61 € - 142.930,22 € |- 127.883,17 € - 143.688,51 € |- 49.712,10 € 38.472,32 €
Abschreibungen 17.566,20 € - 22.804,00 € 5.124,00 € - 3.722,00 € |- 12.442,20€ - 19.082,00 € - £ - £
Zinsen u. dhnl. Aufwendungen - € - € - £ - £
sonstige Steuern 12.087,41 € - 12.087,41 € - 12.087,41€ - 12.087,41 €
sonstiger betr. Aufwand 238.831,18 € - 240.543,51 € 135.121,51 € - 133.854,51 € |- 54.487,33€ - 49.864,00 € |- 1.200,00 € 1.200,00 €
Summe 1.-6. 929.970,07 € - 986.357,90 € 271.652,12 € - 280.506,73 € |- 384.794,06 € - 404.497,40 € |- 50.912,10 € 39.672,32 €
Betriebsertrage - £ - £
a) nach der G + V Rechnung 2.727,60 € 2.727,60 € 2.727,60 € 2.727,60 €
b) aus Lieferungen an andere
Betriebszweige 368.068,79 €  303.424,49 € - £ - € 260.123,79 € 277.204,49 € - £ - £
Betriebsertrdge gesamt 370.796,39 €  306.152,09 € 2.727,60 € 2.727,60 € 260.123,79 € 277.204,49 € - £ - £
Betriebsergebnis Gewinn / Verlust 559.173,69 € - 680.205,80 € 268.924,52 € - 277.779,13 € |- 124.670,27 € - 127.292,91 € |- 50.912,10 € 39.672,32 €
zzgl. Mwst. fur Leistungen auf Rechnung 6.057,65€ - 7.756,88 € Standortmarketing Projekte

565.231,34 € - 687.962,69 € Plan 2024 Plan 2025 Plan 2024 Plan 2025
Materialaufwand - € - 39.250,00 € |- 37.248,59 € - 32.560,80 €
Bezug von Fremden
Bezug von Betriebszweigen
Personalaufwand 42.497,67 € - 92.738,89 € |- 94.843,19€ - 41.506,75 €
Abschreibungen - £ - £ - £ - £
Zinsen u. dhnl. Aufwendungen
sonstige Steuern
sonstiger betr. Aufwand 34.850,00 € - 52.525,00 € |- 13.172,34 € - 3.100,00 €
Summe 1.-6. 77.347,67 € - 184.513,89 € |- 145.264,12€ - 77.167,55€
Betriebsertrage
a) nach der G + V Rechnung
b) aus Lieferungen an andere
Betriebszweige - € - € 107.945,00 € 26.220,00 €
Betriebsertrdge gesamt - £ - € 107.945,00 € 26.220,00 €
Betriebsergebnis Gewinn / Verlust 77.347,67 € - 184.513,89 € |- 37.319,12€ - 50.947,55 €

Seite 10 von 12




Finanzplan fiir die Jahre 2024 bis 2030

Teil A:

Einzahlungen 2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030
geplante Zuschiisse fiir neu geplante Investitionen - € - € - € - € - € - € - €
Summe Einzahlungen - € - € - € - € - € - € - €
Teil B:

Auszahlungen 2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030
Betriebs- und Geschéftsausstattung LOG-IN - 39.209,63 € |- 11.000,00 € |- 25.000,00€ (- 25.000,00€ |- 25.000,00€ |- 25.000,00€ [- 25.000,00%€
Betriebs- und Geschéaftsausstattung Wirtschaftsagentur|- 11.400,00€ |- 3.00000€ |- 6.000,00€ [- 500000€ |- 6.00000€ |- 6.00000€ |- 6.000,00¢%€
Software-Lizenzen Wirtschaftsagentur

Summe Auszahlungen - 50.609,63 € |- 14.000,00 € |- 31.000,00€ |- 30.000,00€ [- 31.00000€ |- 31.000,00€ |- 31.000,00€
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Personalplan (in Vollzeitbeschaftigten)

Plan 2021 Plan 2022|Plan 2023|Plan 2024 Plan 2025
Mitarbeiter/-innen 4,38 4,38 5,38 5,38 5,38
Geschéftsflihrung 1,00 1,00 1,00 1,00 1,00
Auszubildende 3,00 2,42 2,00 1,21 1,00
Praktikanten/-innen 0 0 0 0 0
Gesamt 8,38 7,80 8,38 7,59 7,38
davon fir Projekte 0,64 1,64 1,64 1,26
[Personalaufwand in TEUR | -362] 372] 426 446 459 |

Personalaufwand inklusive Sonstige Personalaufwendungen

Seite 12 von 12



	Wirtschaftsagentur Neumünster GmbH

